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Warum heiraten? 
 

ANLEITUNG | SCHRITT 1: 

Drucken Sie das Arbeitsblatt zweimal aus und lesen Sie zunächst jede/r für sich das 

folgende Gedicht durch. 

 

Iba wos i mi wunda 

D mama kaund pfora ned leidn, 

da papa drid boid aus da kiachn aus. 

D omama hod vua fufzg joa 

zum betn aufghead, 

und da opapa sogd, 

religiaun is nua a opium fiad leid. 

Oba jezn griagd mei schwesda a kind 

Und soi in drei wochn 

den hubadga heiradn, 

und da hubadga mand, 

des staundesaumd is zum heiradn gnua. 

Do sans bei uns daham ole gauns narisch wuan. 

D omama hod gsogd, 

wauns nua aum staundesaumd heiradn, 

geds goa ned hi. 

Und d mama red in anadua 

vun zen meda rodn debich 

und drei moi sim brenade keazn 

und das mei schwesda 

ian glan bauch 

ruig hinta an stanizlblumanbuschgedl 

vastegn kau. 

Und da papa hod si aum pfoaaumd 

eakundigd, wiavü d oagl midn avemaria und an senga kosd. 

Sogoa da opapa sogd, 

das in da kiachn wüadiga san 

und de pfofn zum heiradn ghean. 

Nua da hubadga wead si no dagegen. 

Oba dea wiad sis ano aundas ibalegn, 

weu unsa rosatant, 

de schbugd de zen blaun fia mei schwesda nua aus, 

wauns vuahea an pfora redn head. 

                                Nöstlinger, Christine: Iba de gaunz oamen Kinda. Verlag Jugend & Volk, 1974 
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ANLEITUNG | SCHRITT 2: 

Warum glauben Sie heiraten Menschen heute (noch)? 

➢ Kreuzen Sie an, aus welchen Gründen Ihrer Meinung nach  

heutzutage am häufigsten geheiratet wird 

 

 

 ja nein  ja nein 

 

Liebe   Geborgenheit 

 

  

Zeichen nach außen geben   Risikofreude 

 

  

Für ewig zusammen sein wollen 

 

  Tradition   

Zeichen nach innen geben   Mehr Verbindlichkeit 

 

  

Zusammengehörigkeit   Religiöse Gründe 

 

  

Kinder   Versorgung (Absicherung) 

 

  

Beständigkeit   Eltern 

 

  

 

 

ANLEITUNG | SCHRITT 3: 

 

• Überlegen Sie für sich: Was sind bzw. wären für mich Gründe zu heiraten? Welche 

Motive könnte mein/e PartnerIn haben? 

• Anschließend können Sie sich mit Ihrem/r PartnerIn austauschen: 

- Welche Gründe haben Sie angekreuzt 

- Wo gibt es Übereinstimmungen 

- Bei welchen Punkten sind Sie unterschiedlicher Meinung 

- Was sind Ihre Motive für eine Ehe 

 

 

 

 

 


